
"EIN MORD IST NICHT GENUG" - EIN

SPANNENDER KRIMI
Veröffentlicht am 05.03.2024 um 09:53 von Redaktion LeineBlitz

Die Lesung mit Thorsten Süße aus seinem Roman

"Ein Mord ist nicht genug" findet Sonntag, 10. März,

16.30 Uhr, im Haus des Kunstkreises Laatzen statt..

Eine junge Frau wird erdrosselt. Der Mörder rasiert ihr

anschließend den Schädel. Solll das ein Zeichen oder

ein Stigma sein? Bei Kriminaloberkommissar Raffael

Störtebecker ruft der Leichenfund schnell Assoziationen

über das Tatmotiv hervor. Denn die Frau hatte sich in

den Monaten zuvor in mehreren problematischen Milieus

aufgehalten - offenbar, um sich von ihrem Vater, einem

gut situierten Chirurgen, abzugrenzen. Ist der Frau ihr

Protestverhalten möglicherweise zum Verhängnis

geworden? Die Beziehungen in ihrer Familie sind

komplex und kompliziert, zeigen die Ermittlungen. Zu

allem Überfluss kommt Oberkommissar Störtebecker auch noch sein skurriler Cousin Torben in die Quere, der sich als

Privatdetektiv und Esoterik-Fan ebenfalls mit dem Fall beschäftigt. Dass währenddessen ein weiteres Familienmitglied des

Mordopfers in Todesgefahr gerät, ahnt jedoch keiner von beiden. Das und vieles mehr seht geschrieben im Kriminalroman

"Ein Mord ist nicht genug" von Thorsten Süße. Der umtriebe Autor aus Hemmingen wird Sonntag, 10. März, von 16.30 Uhr

an im Haus des Kunstkreises Laatzen in der Hildesheimer Straße 368 im Ortsteil Rethen aus diesem seinem Werk lese. Der

Eintritt dazu ist frei, es wird jedoch um eine Hut-Spende gebeten. Süße hat diesen Roman in der Region Hannover bereits

einige Male vorgestellt, so unter anderem in der Stadtbilothek Hannover, im Theater Novem in Hannover, im Hofgebäude

der Leibniz-Universität sowie in Vinnhorst und Hemmingen. 
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